Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. Investitionen für die Urananreidierung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. In welchem Umfang soll nach der Errichtung der Gaszentri- 
fugenanlagen die Entwicklung des Trenndüsenverfahrens 
finanziell vom Bund weiter gefördert werden? 

2. In welchem Stand der Entwicklung befindet sich das Trenn- 
düsenverfahren gegenwärtig? 

3. Sind Informationen zutreffend, nach denen eine wirtschaft- 
liche Rentabilität des Trenndüsenverfahrens weder gegen- 
über dem Gasdivisionsverfahren noch gegenüber dem Gas- 
zentrifugenverfahren in Aussicht steht? 

4. Gibt es eine Studie im Kernforschungszentrum Karlsruhe, in 
der die Wirtschaftlichkeit des Trenndüsenverfahrens erörtert 
wird? 

5. Wenn ja, zu welchem Ergebnis kommt diese Studie? 

6. Trifft es zu, daß das Institut, in dem die Entwicklung des 
Trenndüsenverfahrens betrieben wird, mit Wirkung vom 
1. Januar 1970 von der Universität Karlsruhe der Gesell- 
schaft für Kernforschung überschrieben worden ist? 

7. Wenn ja, welche Gründe haben zu dieser Uberschreibung 
geführt? 


Bonn, den 11. Februar 1970 


Wehner und Fraktion 
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